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Calwer Wochenblatt.
Amts- und InteÄigenMaU für - en Pezirk.

Zn A « IW abonn
«anbeider Rcdakti
«llswärt » d ei den B
ten oder dem nächst«
gelegenen PoKamk .—
Di « EinrückungSge»
Sühr bettägi r kr. für
die dreispalnge Zell

oder deren Staus»

Aro. 42. Dienstag, den 14. April. 1888.
Amtliche Dekanntmachungen.

Calw.

Steckbrief.
Die 3 Eisenbahnarbeiter Daniel S cheithe,

Daniel Freund  und Wilhelm Schäfer,
sämmtlich von Imsbach in der baierischen
Pfalz , werden hiemit wegen Fälschung und
Betrugs steckbrieflich verfolgt.

Den 8 . April 1868.
K. Obcramtsgericht.

Kühn,  Act.

Forstamt Wildberg.
Revier Naislach.

Stock !)olz- Berkauf
am Montag,  den 20 . April,

aus dem Staatswald Schwärzmiß Abth . 2 . :
1180 « Klafter Forchen -Stockholz.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf der
neuen Badstraße beim sog. Eselssträßle.

Wildberg , 11 . April 1808.
K. Forstamt.

Nietham  mer.

Forstamt Neuenbürg.

Langholzflößerei.
In Zukunft darf ans der Groß-  Enz , wie

auf der Klein -Enz nur vom 1 . bis 15). jeden
Monats Langholz eingebunden und nur vom
16 . bis Letzten geflößt werden.

Das Sperren beim Langholzflößen auf
der Klein -Enz wird hiemit bei einer Strafe
von 5 — tO  fl . verboten . Neben dem hat der
Floß -Eigenthümer den durch das Sperren ge¬
stifteten Schaden zu ersetzen.

Neuenbürg , 9 . April 1868.
K . Forstamt.

Wildberg.

Wochen - Markt - Anzeige.
Durch Dekret Königl . Kreis -Regierung vom

6 . d. M . ist der hiesigen Gemeinde gestattet
worden, jeden Freitag einen Wochen - (Bictu-
alien -) Markt zu halten , und es wird nun am

Freilag,  den 17 . d. M .,
der erste Wochen -Markt beim Ralhhaus abge-
halten werden.

Die Verkäufer von Victualicn in der hie¬
sigen Umgebung werden zu zahlreichem Be¬
suche mit dem Bemerken eingeladen , daß sie
in Folge des durch die anwesenden Eisenbahn-
Arbeiter gesteigerten Bedürfnisses auf schnellen
Absatz rechnen dürfen , und daß kein Stand¬
geld erhoben wird.

Den 9 . April 1868.
Stadtschultheißrnamt.

Roller.

Handels und Gewerbekammer Calw.
Einladung.

Die zur Wahl der Mitglieder der Handels - und Gewerbekammer Calw berechtigten
Wähler werden , nachdem die auf Donnerstag,  den 9 . d. M ., auberaumte Versammlung
eine so schwache Beteiligung gefunden hat , wiederholt auf

Mittwoch,  den 15 . d. M .,
Abends 8 Uhr,

in den Gasthof zum Badischen Hof  dahier eingeladen , um ihre Vorschläge für die bevorste¬
hende Ergänznngs -, beziehungsweise Neuwahl , ver Kammer entgegenzunehmcn.

Calw , 12 . April 1868.
Der Vorstand der Handels - und Gewerbekammer:

D ö r t e n b a ch.
Der Sekretär : Schwarzmann.

Revier Hirschau.

Verakkordirung von Wegbau-
Arbeiten.

Am Donnerstag,  den 16 . d. Mts .,
Morgens 8 Uhr,

werden hier folgende Akkorde vorgenommen:
1) Herstellung einer Wegplanie im Staats¬

wald Bruderberg , von 833 Ruthen ; Kosten-
Voranschlag 1518 fl . 14 kr.

2 ) Fertigung von 4 Deckeldohlen im
Staatswald Mvnchsloch ; Kostenvoranschlag
151 fl . 40 kr.

Hirschau , 11 . April 1868.
K . Rcvieramt.

Renß.

Revier Schönbronn.
40 Loose

Nadelholzreiflich
mit Prügeln , geschätzt zu 2000 Wellen , vom
Staatswald schmaler 3 . Gctzger , werden am

Donnerstag,  den 16 . April,
Nachmittags 4 Uhr,

im Aufstreich verkauft.
Zusammenkunft beim hohen Markstein an

der Martinsmooser Straße.
Die Schultheißenämter der umliegenden

Orte werden um gefällige Bekanntmachung
ersucht.

Schönbronn , den 9 . April 1868.
K. Revieramt.

Hirzcl.

Oberkollwangen.

Langholz - Verkauf.
Am Montag,  den 20 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
werden auf dem Rathhause dahier

142 Stämme Nadelholz mit 4200 C?
zum Verkauf gebracht.

Dm 11 . April 1868.
Gemeinderath.

Revier Naislach.

Wegbau - Akkord.
Am Freitag,  den 17 . d . Mts -,

werden die Wegbau -Arbeiten des Reviers in
Akkord vergeben und beträgt die Ueberschlags-
summe:
für Grab - und Planirungs -Arbeiten

1245 fl. 30 kr.
„ Maurer - und Pfläster-

Arbeit 117 fl . 30 kr.
„ Steinbeifuhr und Klein-

beschläg 282 fl . — kr.
„ Wegunterhaltung durch

Wegwärter 25 fl . — kr.
Summa 1670 fl . — kr.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr beim
Häuschen im Weckenhardt , von wo aus die
neuen Weglinien begangen werden . Nachmit¬
tags 2 Uhr wird die Akkords -Verhandlung
auf dem RathhanS in Würzbach vorgenommen.

Naislach , den 13 . April 1868.
K - Revieramt.

M ezger.

Hirschau.
Kalksteinbeifuhr -Abstreich.

Die Gemeinde bedarf ca . 200 bis 250
Noßlasten Kalksteine in die Unterhaugstetter
Staige innerhalb Etters , deren Abstreich

Donnerstag,  den 16 . d. Mts .,
Vormittags 11 Uhr,

auf hiesigem Rathhans vorgenommen wird,
wo zugleich Anfuhr und Bedingungen überge¬
ben und vorgclesen werden.

Den 7 . April 1868.
Schulthcißenamt.

G reiner.

Ostelsheim.
Gläubiger -Aufruf.

Ansprüche au den verstorbenen Gottlob
Rathfelder,  Schuhmacher von hier , sind



binnen 14 Tagen anznzeigen und zu erwei¬
sen, widrigenfalls sie unberücksichtigt bleiben
und der Nachlaß den bekannten Gläubigern
zugewiesen würde.

Ostelsheim , den 6 . April 1868.
Waisengericht.

Vorstand Stahl.

Wildberg,
Oberamts Nagold.

Eichengerbrinde -Verkauf.
Aus den Gemeindewaldungen Martins-

hölzle und Bettenberg an der Eisenbahnlinie
werden

ca . 40 Klafter Eichengerbrinde
am Samstag , den 18 . April d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathhause öffentlich versteigert,
wozu man Liebhaber einladet.

Den 7 . April 1868.
Stadtpflege.

Reichert.

Schafhausen , Oberamts Böblingen.
Eichenrinden -Verkauf.

Aus dem Privatwald kl. Herdtle werden
Samstag,  den 18 . April d. I .,

Mittags 12 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhausc

circa 80 Klafter Glanz - und Raitelrinde
im öffentlichen Aufstrcich an den Meistbieten¬
den verkauft.

Die Rinde , welche die Liebhaber vorher zu
besichtigen wünschen , kann auf Verlangen in
dem betreffenden Walde gezeigt werden.

Schultheißenamt.
Kleinfelder.

Wrivat - I «zeigen.

Ä Calw. ^
A Hochzeits-Einladung , ö
^ Zu unserer Hochzeitsfeier laden ^
^ mir hiemit Freunde und Bekannte ^

I"' Donnerstag,  den 16 . April , ^
A in den Gasthos z. Waldhorn  da - L
A hier freundlichst ein . ^
A Friedrich Moros.  ^
(>>. Catharine Weiß (l !)

von Althengstett . ^

Stuttgart.

Einladung.
Freunde und Bekannte in Calw und

Umgegend ladet der Unterzeichnete im Falle
ihres Hierseins zum Besuche seiner Restau¬
ration — Milchstraße Nro . 6 — höflich
ein , bemerkend , daß stets Landsleute zu
treffen sind.

Gottlieb Heinrich Nasch old.

Unterzeichneter hat circa 80 Centner

Heu und Oehmd
zu verkaufen.

Carl Wilh . Kirchherr.

Calw.
Mein Lager in

baumwollenen Webgarnen
verschiedener Qualitäten , roh , gebleicht und gefärbt,

leinenem Maschinengarn,
baumwollenen Strickgarnen in allen Sorten, wie

ttvlktl 8iip » rr - litt «! U
gebleicht , ungebleicht und melirt , nebst der beliebten Reifbauinwolle in ver¬
schiedenen Farben

(sächsisch) , bester Qualität , gebleicht und ungebleicht,
in allen Nummern,

mehrere Marken deutscher baumw . Strickgarne , 4 -, 6 - und sfach,
gebleicht und ungebleicht , melirt und marmorirt;

ferner:

halbwollenes Strickgarn , Imitarion ok morino , weiß, grau, braun und
blau melirt,

wollene Strickgarne,
28NK - « , prima . L seermäa , schwarz und

weiß , grau , blau und braun melirt.

Stauchenwolle in allen Farben,
Reifwolle » »
Zeichengarn , türkischroth,
Pariser Glanzgarn ( sogenannter Plattfaden ) ,
Veiftrickbaumwolle (Ferfengarn ) , gebleicht, ungebleicht und melirt,
Rah - und Maschinen faden , leinen und baumwollen, in allen Sorte»,
Näh - und Maschinenseide , schwarz und farbig,
Aecht englische Näh - und Stricknadeln bester Qualität,

— erlaube ich mir zu billigst gestellten Preisen in empfehlende Erinnerung zu bringen.
» »! »» zun

Außer

württemb . und amerikanischen Staats -Obligationen
in beliebigen Stücken

werde ich künftig stets auch

Baierische und Badische 41« Prümien -Loose
in Stücken von 175 fl. - 100 Thaler

vorräthig halten und besorge jedes andere Papier schnell und billigst.

Comptoir in der Ledergaffe.

deckte brillante ksrben , vis modernsten ? sriser
AescbmaebvvIIer , dsuertiskter ^ l0klllll1 vessins lisKen rur ^ekällixeir

Oruok, ^.pvretur wie neu. ^ ^ Ninsiekt vor.
krompte Ledienunx bei Her versandt Kesvkiebt jeden

billigen ? reisen . dlittwoeb.

von widert 8ekumnmi in L88ÜNZ6N Ä.
besorgt bestens Fräulein Caroline Haas  in Calw.

8 G Tie ächten,  nach der Composition des Kö » . Professors vr . Albers GS
»G zu Bonn "7ML avgesertigten, als vorzüglich wirkungsvoll erprobten Rhei H«
»A nrsche » Brnst Caramellen sind in versiegelten ro saroth en  Tüten ä 18 kr. KS
«G — auf deren Vorderseite sich die bildliche Darstellung „ Vater Rhein und die G»
»G Mosel " befindet — stets zu haben bei W . Ens lin . Gfl

Einen Farren,
welcher von zweien , wovon der eine 2V --
jährig , der andere 1 ' ^ jährig , ausgewählt
werden kann , hat zu verkaufen

Hirschwirth Aichele
in Deckenpsronn.

Lthrlings-Gtsuch.
Einen ordentlichen Jungen nimmt in

die Lehre auf
Schuhmacher Burkhardt

in ter  Vorstadt.
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sjji' ll'iv 8reZ6<!jiler Lxpvrt-vMpkmiillltz
in Szegedin (Ungarn ),

deren Fabrikate sich überall rühmlichster Anerkennung erfreuen , nehme ich Aufträge zu billigst gestellten Preisen an , und können Muster bei

mir eingesehen werden . E ) . HvXIvr.

Das überall als vorzüglichst anerkannte Mehl aus der

Mtzi» vsmpki»MlM-1etjMM86!!8ckM
kann ich nunmehr stets zu den billigsten Preisen liefern.

Calw , 7 . April 1868. Vrlvtlriiel » zum Schiff

Arabische Gummi -Kugeln
von

8 Stuppel in Alpirsbach.
Geprüft und begutachtet vom königl . Obermedicinal -Ausschuß in Stuttgart , approbirt

und empfohlen von mehreren ärztlichen Autoritäten und Männern der Wissenschaft.

Gegen Husten , Heiserkeit , Brustleiden , Halsbeschwerden sind diese aus den heil¬

samsten Kräutern bereiteten Brustbonbons ein Mittel , welches stets mit dem besten

Erfolg in Anwendung gebracht wird.
Lager dieses ausgezeichneten Fabrikats halten

in Calw . Emil Georg  Li.
in Wildbad : Cbr . Pfau,
in Herrenberg: I . Lohr er ' s Wtw.
in Wildberg: Fr . Iüdler.

Heute — Dienstag — ist

Tnrn-Verstimmlung.
Einzug der Beiträge.

Herabgesetzte Stoffe.
Um mit einigen Stücken Sommerbucks¬

kin , deren Qualität ganz gut ist , zu
räumen , haben wir den Preis derselben auf
fl . 2 . und fl . 2 . 12 kr. pr . Elle herab¬
gesetzt .- Muster können wir nickt davon
abgeben . Heiler L Klinger.

Meine

Haushaltungs-Gegenstände
von Ahorn und Kirschbaumholz.
welche durch manches Schöne und Passende
erweitert habe , empfehle ich zu Geschenken
jeder Act , und sichere neben äußerst solider
Arbeit die billigsten Preise zu ; um geneig¬
ten Zuspruch bittet

W . Schlatterer.

Liebenzell.

Für Schmiede.
Unterzeichneter ist gesonnen , am nächsten

Donnerstag,  den 16 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr,

in seiner Wohnung zu verkaufen:
1 guten Tlasbalgen,einen Ambos , Horn,

Schraubstock , große und kleine Zangen,
Hämmer und noch sonstiges Geschirr.

Liebhaber werden sreundlichst eingela¬
den von

C . Kek,  Schmiedmstr.

Hirschau.

Bleiche-Eiiipfchluiig.
Meine längst in bestem Rufe stehende

Bleiche erlaube ich mir in empfehlende Er¬
innerung zu bringen , mit dem Bemerken,
daß ich durch pünktliche und musterhafte
Behandlung der Bleichgegenstände , sowie
durch billige Preise das mir geschenkt wer¬
dende Zutrauen stets zu rechtfertigen bestrebt
sein werde . Friedrich Schulz.

Zur Bequemlichkeit des Publi¬
kums nehmen Bleickgegenstände für mich in
Empfang

Marlin Lob rer ( früher Rau ) in Calw,
Ledergasse.

Kaufm . Wiedenmaher  in Zavelsteiu.
Gemeindepfieger Weil  in Hirschau.
Fuhrm . Emendörser  in Liebenzell.

Heubronn

Offene Lehrlingsstelle.
Wir suchen für unser Ledergeschäft

einen Lehrling mit den nöihigen Bor¬
kenntnissen und wäre uns baldiger
Eintritt erwünscht . Kost und Logis
geben wir nach Wunsch im Hause und
sehen gcfl . Qfferten entgegen.

I . C Heim  u . Sohn.

Gute , mehlreiche

Kartoffeln
zum Essen und zum Stecken bei

F . Schümm.

> M ittwoch und Donnerstag,  den 15.
und 16 April , ist

frischer Kalk
zu haben auf der Ziegelei von

E . Horlacker.

Bern  eck bei Altenllaig.

Himbeer - und Heidelbeergeist-
Nerkauf.

Donnerstag , den 16  d . M .,
(nickt Mittwoch)

Nachmittags 1 Uhr,
kommen von dem Freih , v . Gültlingen-
schen Hofgute Roßrücken hier

ein Rest Himbeergeist ca . 22 Maaß und
Heirelbeergeist ca . 60 Maaß

gegen Baarzahluug billigst zum Berkaufe
durch die

Hofgutsverwaltung.

Wildberg.
Unterzeichneter verkauft

wegen Mangel an Raum
einen vollständig ausgerü¬

steten 4 " Leiterwagen mit eisernen Achsen
(Tragkraft 80 Cir . ) ; nach Umständen kann
auch ein Traggeschirr mit erworben werden.

Carl Barth,
Cchwanenwirth.

Aecker-Verknuf.
Zwei Aecker, 1 Morgen ' / - Viertel und

1 Morgen 8 Ruthen im Meß haltend , je
mit einem Gartenhaus und darunter befind¬
lichem Keller , verkaufe ich aus freier Hand
und kann täglich ein Kauf mit mir abgeschlos¬
sen werden . Will ) . Kaag,  Küfer.

Unterlengenhardt.
Im Schulhause sind 60 — 70 Ctr . gutes

Hen und Oehmd
und 3 Wagen voll

Waldstreue
dem Verkaufe ausgesetzt.

Zu vmnikthen
bis Jakobi oder nach Wunsch auch scüber:
eine freundliche Wohnung.

Auch habe 50 — 60 Ctr.

Heu und Oehmd
zu verkaufen.

Werkmstr . R i e cke r.
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Den von I. A.  Schauwecker  in Reut¬
lingen erfundenen , durch seine erstaunliche
Wirkung auf Oberleder an Schuhen und
Stiefeln rühmlichst bekannten Königlich pa-
tentirten unübertrefflichen

Leder -Gerbfettstoff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 kr.

die Expedition d . Bl
IW " Bei Abnahme von 1 fl . und höher

entsprechenden Rabatt , und wollen sich die
verehrlichen Consumenten mit etwaigen Auf
trägen direkt  an die Expedition dieses
Blattes wenden.

I . A . Schauwecker.

Lehrlings -Gesuch.
Ein rechtschaffener ehrlicher junger Bursche,

welcher Lust hat , die Bierbrauerei zu er¬
lernen , und Sommers zu serviren , findet
eine Lehrstelle bei

Bierbrauereibcs . Fricdr . Faaß
in Cailsruhe.

Nähere Auskunft ertheilt
Wittwe F a a ß irr Calw.

Ein Kuhsütterer
kann sogleich eintreten bei

Gust . Haydt  Wtw.

Ein möblirtes heizbares

Zimmer
ist an einen soliden Herrn sogleich zu ver-
miethen ; wo ? ist bei der Exped . d . Dl . zu
erfragen.

Liebenzcll.
Einen eichenen

Wcllbaum
mit Ring und Zapfen , UO laug , hat zu ver¬
kaufen Friedr . Elm inner.

Für Calw
befindet sich das Lager des ächten wOßen^

Brust -SyrupS
von

G A . W . Mayer in Breslau
bei W . Enslin.
(Bestellungen von auswärts werden

prompt efsektuirt .)

Auf nächst Georg » können gegen ge¬
setzliche Sicherheit

60 « Gulden
ausgeliehen werden ; wo ? sagt die Exped.d . Bl.

Mchnstkn -, Brust-LHalsleiöende!
Island . Moos Pasten,

per Schachtel 18 kr.
_in Calw in beiden Apotheken.

Ein tüchtiger

Hausknecht,
welcher alsbald eintreten könnte , wi >d ge¬
sucht von L . Dingler.

S1 a m m h e i m.

3 Wägen Kirchen
ve,kaust Werkmstr . Nüßle.

Alkhengstelt.

100 fl. Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleiben

Tobias K atz.

Eil » Logis
sucht bis Georg»

Wittwe Faaß.

Ein solides Mädchen,
das in den häuslichen Geschäften erfahren
ist, findet sogleich oder bis Georgii einen
guten Dienst ; wo ? ist zu erfragen bei der

'Expedition d . Bl.

Literarisches.
Württemberg wie es war und ist . Geschildert in einer

Reihe vaterländischer Erzählungen , Novellen und Skizzen aus Würt¬
tembergs ältesten Tagen bis auf unsere Zeit . Neue Folge-1 .— 4 . Heft . Preis per Heft 12 kr.

Die günstige Aufnahme , welche bei ihrem Erscheinen die erste Auflage die¬ses Werkes gefunden hatte , war Veranlassung zu einer zweiten Auflage , welchevor einigen Jahren in 3 Banden mit 18 Illustrationen erschienen ist, jedochwie die erste nur bis ins zweite Jahrzehnt unseres Jahrhunderts reichte.Die Erzählungen , welche in den vorliegenden 4 Lieferungen enthalten

— Die badische  Regierung wird dem Pf . K . zufolge im Bun-
desrathe des Zollvereins bezüglich des Tabaks für Gleichstellung vonZoll und Steuer mit aller Entschiedenheit in die Schranken tretenund in erster Linie die Ausdehnung der Steuer von 20 Sgr . für denCentner auf den ganzen Zollverein mit Abschaffung der Uebergangs-steuer und mit Belastung des bisherigen Eingangözolles auf dem.Satze vo» 4 Thlr . für den Centner beantragen.
— Aus Dresden , 7 . April , wird gemeldet , daß in der 2 . Kam¬

mer der Antrag auf Abschaffung der Todesstrafe nach lebhafter De-

wa !d. Die vierte schildert eine Episode ans den ersten Einfällen des ! — Berlin , 8 . April . Der HochverrathSprozeß gegen die Hanlw-französ . Revolutions - Heeres,  deren Hauptschauplah das Enzthal ist/veraner ist beendigt . Der Staatsgerichtshof verurtheilte den Haupt-^ctct ^ eüi ' BNd^ 'vom^ ^ al re ^181b ^ 1805 znm Vorwurf , — die sechste 'ENN v . Düring , den SchloßhMlptmami Grasen Wedelt , den RittmeisterMan sicht cs sämmtlichen Arbeiten an , daß hier mit großer Gewissen - j Folger und vier ( Lieutenante , jeden in contumuoiain , zu zehnjährigemHastigkeit die historische Unterlage im Auge behalten , die einschlägigen Quellen, ! Zuchthaus und Verlust der Ehrenrechte . Die Verhandlung gegen de»sowie auch Reminiszenzen von noch lebenden Augenzeugen fleißig benutzt Grafen v . Platen findet erst am 8 . Juli statt,wurden , um treue Bilder jener Tage in frischen Farben und lebendigem Ge - -wände vor das Auge zu führen , — wehhalb diesen Erzählungen neben ihrergefälligen , romantischen Form und Einkleidung ein geschichtlicher Werth nichtabzusprcchen ist, und sie eine Art Chronik von Württemberg  bilden.Mit demselben Interesse , mit welchem wir die ersten Lieferungen gelesen,sehen wir den weiteren entgegen , welche die Räuberbanden Oberschwabens inden Jahren 1818 —22 , Skizzen ans den Bewcgungsjahren 1848 — 50 , die Kö-nigsgrnft und die Tage von BischoffSheim bringen sollen , überzeugt , daß dielandes - und pcrsoncnknndigc Feder stets frisch in das Leben hineingrcift undAlles m scharfen Contnrcn zeichnet.
Mit diesem Abschluß bis auf unsere Tage verdient das ganze Wcrkchenmit vollem Rechte seinen Titel Württemberg wie es war und ist.

König Georg sollnach der A. A . Z . die Herrschaft Topolevec in Kroatien um 1,700,000fl.erworben haben.
— Ans Berlin , 7 . April , schreibt die „ Krenzztg . " , daß das Zoll-parlament nicht am 20 ., sondern erst am 27 . d. M . zusammentre-ten werde . — Dem Fr . I . wird von hier geschrieben , daß es in

liberalen Kreisen allgemein Beifall finde , daß die Agitation wegen
Erlangung von Diäten aus dem Reichstag in das Zollparlamentverlegt werde , wo, wenn nicht alle Anzeichen trügen , ein dem Wal-deck'schcn gleichlautender Gesetzentwurf eine unbedingt erhebliche Ma¬jorität finden werde , da im Reichstag schon nur 5 Stimmen de»Antrag zu Falle gebracht . — Als Minimum der Dauer der Zoll-
parlamentsverhaudlungen werden sechs volle Woäen angenommen;es könnten aber auch zwei Monate daraus werden . Der Reichstagiist in solange vertagt.

Praktikant ' La gg ai wurde zum Postamtsassistentcn ernannt . " ( St .Ä.) I Die Dänen bestehen mit ihrer bekannten Zähigkeit darauf , daß— Ealw.  Von den »ach dem Gesetz vom 26 . Februar 1868 ihnen Schleswig sammt Düppel und Alfen zurückgegebm werde . Sie

Tastesneuigkcite » .

auszuhebenden 5800 Rekruten kommen aus den hiesigen Bezirk mit220 Militärpflichtigen 82 Rekruten , auf die Bezirke Freudcnstadt
rechnen darauf , daß Napoleon die dänische Frage studirt und sie amTage der großen Abrechnung mit Preußen auf die Tagesordnung setzt.mit 267 M . 99 Rekr ., Herrenberg mit 201 M ., 75 Nekr ., Nagold Einstweilen ist der dänische Kriegsminister ( jedoch wie man sagt und246 M ., 92 Nekr ., Neuenbürg 196 M ., 73 Rekr ., Böblingen >wie das dänische Kabinet dem Berliner vertraulich mittheilen ließ,y22 M ., 83 Rekr ., Leonberg 271 M ., 101  Rekr . u . s. w . nur wegen Privatangelegenheiten ) nach Paris gereist.
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